ep 


Extra⸗Beilage zu No. 99 des Kreis: und Anzeige⸗Blattes 


Erſchienen ſind: 
I. als Vorſitzender: 
Herr Landrath Dr. Maurach. 


II. als Kreistagsmitglieder: 
1. Herr Burandt— Gr. Trampken, 


2. = Wendt Schönfeld, 
3. Meyer Rottmannsdorf. 
4. Wendt. Artſchau, 
5. Rathke — Prauſt. 
6. Meller —Kladau, 
7. Knoph — Langenau, 
8. - Czachowski—0liva, 
9. Prochnow — Oliva, 
10, „Witt —Saspe, 
11. Witt Pietzkendorf, 
12. Kuhn Ohra, 
13. Engelmann —Löblau, 
14. Schwarz — Wonneberg, 
15. Roemer — Matern, 
16. Keiler — Dreilinden, 
17. Hannemann Zipplau, 
18, Harder —Ohra, 
19. Heyer — Straſchin, 
20. Schlenther —Kleinhof, 
21. ⸗Braunſchweig — Weißhof, 


III. als Kreis⸗Ausſchuß⸗ Mitglieder: 


1. Herr Senkpiel —Zankenzin, 
2. Schwarz — Langenau. 


Ausgeblieben ſind: 
mit Entſchuldigung: 


1. Herr v. Heyer —Goſchin, 
2. „v. Rumker —Kokoſchken, 
3. „ Schrewe— Prangſchin, 
„Bieler Baukau, 


* 


für den Kreis Danziger Höhe pro 1898. 


Verhandelt 
Danzig, den 3. Dezember 1898. 

Unter Angabe der zur Verhandlung 
kommenden Gegenſtände hatte der unterzeichnete 
Landrath auf heute den 38. Kreistag des 
Kreiſes Danziger Höhe anberaumt und zu 
demſelben ausweislich der vorliegenden Poſt⸗ 
zuſtellungs⸗Urkunden, die ſämmtlichen Kreistags⸗ 
abgeordneten und diejenigen Mitglieder des 
Kreis⸗Ausſchuſſes, welche nicht Kreistagsabge⸗ 
ordnete ſind, eingeladen. 

Erſchienen find, wie durch Namensauftuf 
feſtgeſtellt wird, die nebenſtehend aufgeführten 
21 Kreistagsmitglieder und iſt ſomit der 
Kreistag beſchlußfähig. 

Nachdem die Anweſenden in Gemäßheit des 
8125 der Kreisordnung, die Kreistagsmitglieder: 

1. Herrn Rittergutsbeſitzer Heyer —Straſchin, 

2. „ Gutsbeſitzer Knoph — Langenau, 

3. ⸗Gutsbeſitzer Keiler — Dreilinden 
zur Vollziehung des Kreistagsprotokolls und 
zugleich zu Mitgliedern der Commiſſion zur 
Prüfung der Einladungsſchreiben und den 
Kreisausſchußſekretär Kaminsky zum Protokoll⸗ 
führer erwählt hatten, wurden der vorgenannten 
Commiſſion die Poſtzuſtellungs⸗Urkunden über 
die Behändigung der Einladungen vorgelegt 
und von ihr gegen die Form der Einberufung, 
die Richtigkeit der Einladung und die Inne⸗ 
haltung der vorgeſchriebenen Friſt, Einwendungen 
nicht erhoben. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung ge⸗ 
denkt der Vorsitzende des Ablebens des Herrn 
Landeshauptmanns Jaeckel und des Kreis⸗ 
tagsabgeordneten Herrn Wicht —Zigankenberg. 

Die Verſammlung ehrt das Andenken 
der Verſtorbenen durch Erheben von den 
Sitzen. 

Demnächſt wurde Folgendes verhandel 


— 


* 


„In die Vorſchlagsliſte der zu Amtsvorſtehern geeigneten Perſonen für den Amtsbezirk 


Meiſterswalde (Nr. XIX) wird einſtimmig aufgenommen: 
Herr Rittergutsbeſitzer und Oberamtmann Hermann Rohde zu Czerniau. 


Zu dem Statut für das Gewerbegericht des Kreiſes Danziger Höhe vom ee 


18. November 
1891 wird, dem Vorſchlage des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 24. September cr. entſprechend, 
folgender Nachtrag einſtimmig beſchloſſen: 
„Die dienſtliche Aufſicht über die Geſchäftsführung des Gewerbegerichts nimmt 
gemäß § 177 der Kreisordnung der Herr Regierungs⸗Präſident wahr.“ 


. Der Kreistag giebt auf Grund des § 2 Nr. 6 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 


1891 einſtimmig ſein Gutachten dahin ab, daß unter den von dem Vorſitzenden vor⸗ 
getragenen Umſtänden, die Abtrennung des dem Militärfiskus gehörigen, in der 
Gemarkung Langfuhr belegenen, im Grundbuche von Leegſtrieß unter Blatt 17 und 
in der Grundſteuermutterrolle unter Artikel Nr. 349 eingetragenen und im Kartenblatt 
1 mit der Parzellennummer 330 bezeichneten Grundſtückes von 25 ar 50 qm Größe 
von dem Stadtgemeindebezirk Danzig, und die Vereinigung dieſes Grundſtückes mit dem 
Gutsbezirk Hochſtrieß mit Rücksicht auf feine Lage, im öffentlichen Intereſſe geboten iſt. 


Der Vorſitzende theilt der Verſammlung mit, daß die durch den Ausbau der Kreis⸗ 


chauſſeen Prauſt— Straſchin und Gr. Kle ſchkau —Grenzdorf übrig gebliebenen Theile 
der alten Kommunikationswege und zwar: 


a die Parzelle 1005 des Kartenblatts 1 der Gemarkung Straſchin von 6 ar 98 qm Größe, 


Dr 39 
b. die Parzelle 77 

40 qm Größe, 
371 


des Kartenblatts 1 der Gemarkung Rottmannsdorf von 26 ar 


e. die Parzelle 45 des Kartenblatts 1 der Gemarkung Czerniau von 48 ar 60 qm 


Größe, 

d die Parzelle 304 des Kartenblatts 1 der Gemarkung Grenzdorf von 11 ar 20 am 
Größe, 

381 


251 des Kartenblatts 1 der Gemarkung Grenzdorf von 5 ar 10 am 


e. die Parzelle 
Größe 


von dem Königlichen Fiskus als Eigenthümer der fraglichen Wegeſtücke nachträglich 
haben käuflich erworben werden müſſen. 


Dieſe Wegeparzellen ſind ſeiner Zeit von dem ehemaligen Landkreiſe an folgende 
Eigenthümer abgetreten und zwar: 
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die Parzelle zu a an den Königlichen Eifenbahnfiskus zum Bau der Eiſen⸗ 
bahn Prauſt—Carthaus unentgeltlich, da ſich der Kreis zur unentgeltlichen Hergabe 
des Grund und Bodens für dieſen Eiſenbahnbau verpflichtet hatte; 


die Parzelle zu b an den Rittergutsbeſitzer Meyer zu Rottmannsdorf unter 
Anrechnung auf die Grundentſchädigung für das von demſelben zum Chauſſeebau 
Prauft — Straſchin hergegebene Terrain; 


die Parzelle zu e an den früheren Rittergutsbeſitzer Hirſchfeld zu Czerniau 
unter Anrechnung auf die Grundentſchädigung für das von demſelben zum Chauſſee⸗ 
bau Gr. Kleſchkau—Grenzdorf hergegebene Terrain; 


die Parzelle zu d an den Beſitzer Carl Patzke zu Braunsdorf unter An⸗ 
rechnung auf die Grundentſchädigung für das von demſelben zum Chauſſeebau 
Gr. Kleſchkau — Grenzdorf hergegebene Terrain; 


die Parzelle zu e an die Schulgemeinde Grenzdorf zur Vergrößerung des 
Schulgartens unentgeltlich, da dieſelbe weder verkäuflich noch anderweit zu verwerthen war. 


Um die Beſitzverhältniſſe dieſer fünf Wegeparzellen klarzuſtellen, erklärt ſich die 
Verſammlung einſtimmig damit einverſtanden, daß dieſelben den neuen Eigenthümern 
bezw. deren Beſitznachfolgern ohne jede weitere Entſchädigung aufgelaſſen werden. 


Die Verſammlung tritt hierauf in die Berathung des Antrages der Intereſſenten von 
Giſchkau auf Ausbau einer Kreischauſſee von Prauſt über Giſchkau —Borrenſchin nach 
Meiſterswalde ein. Nach eingehender Erörterung des Antrages lehnt der Kreistag 
denſelben einſtimmig ab. Die Verſammlung erklärt jedoch, daß fie einer Pflaſterung 
der Wegeſtrecke von Giſchkau nach Prauſt ſowie einem Antrage auf Gewährung einer 
Beihilfe zu dieſem Zwecke wohlwollend gegenüberſtehen würde. 


Die Wahl eines Kreisdeputirten für die Wahlperiode vom 30. November 1898 bis 
dahin 1904 erfolgt auf Beſchluß des Kreistages durch Acclamation und wird dabei: 


Herr Gutsbeſitzer Richard Burandt zu Gr. Trampken zum Kreisdeputirten ein⸗ 
ſtimmig wiedergewählt. 


Herr Burandt war anweſend und nahm die Wahl an. 


Die Wahl des erſten Kreisausſchußmitgliedes an Stelle des mit Ablauf dieſes Jahres 
ausſcheidenden Rittergutsbeſitzers Emanuel Senkpiel —Zankenzin wird auf Antrag 
mittelſt Stimmzettel vorgenommen und laut dem beiliegenden Wahlprotokoll Herr 
Rittergutsbeſitzer Senkpiel —Zankenzin wiedergewählt. 


Herr Senkpiel war anweſend und nahm die Wiederwahl an. 
Die Wahl des zweiten Kreisausſchußmitgliedes an Stelle des Herrn Schwarz — 


Langenau erfolgt auf einſtimmigen Beſchluß der Verſammlung durch Akklamation. 
Hierbei wird Herr Hofbefiger Julius Schwarz zu Langenau wiedergewählt. 


Herr Schwarz war anweſend und nahm die Wahl an. 2 


— 


8. Der Verſammlung wird von dem Vorſitzenden das Reſultat der geſchäftlichen un 
kalkulatoriſchen Prüfung der Jahresrechnung über die Verwaltung der Kreis⸗Kommuna 
Kaſſe pro 1897/98, ſowie das Reſultat der Reviſion dieſer Rechnung durch die ge 
wählte Rechnungs Kommiſſion vorgetragen. Bei Erörterung der einzelnen Notate 
ftellt Herr Witt⸗Pietzkendorf den Antrag, auf der Chauſſee Leegſtrieß -Ramkau beſtändi 
mehr Arbeiter als bisher anzuſtellen, welche die kleinen Schäden mit dem vorhandene 
Material ſofort ausbeſſern. 


Der Vorſitzende ſagt eine Berückſichtigung dieſes Antrages zu. Ferner bitte 
Herr Prochnow⸗Oliva, falls auf der Chauſſeeſtrecke Langfuhr— Oliva eine elektriſch 
Straßenbahn errichtet werden ſollte, ſich gegen dieſes Projekt im Verkehrsintereſſe aus 
zuſprechen. 


Nachdem der Vorſitzende erklärt, daß die ſämmtlichen Notaten erledigt ſeien 
beſchließt der Kreistag einſtimmig dem Kreis⸗Ausſchuſſe für die Jahresrechnung pri 
1897/98 unter Genehmigung der vorgekommener Etatsüberſchreitungen die Decharg 
zu ertheilen. 


v. g. u. 
gez W. Heger. gez. Knoph. gez. M. Keiler. 
a U. 8. 
gez. Maurach, gez. Kaminsky, 
Königlicher Landrath. vereideter Protokollführer. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. i 
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